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Vom 26. bis 28. März 2010 öffnen 
sich wieder die Tore zur TANEXPO, und 
auch dieses Jahr präsentiert sich die 
Veranstaltung mit zahlreichen Neu-
heiten und Angeboten. In den Hallen 
16, 21 und 22 des Messe-
geländes BolognaFiere kön-
nen die 16.000 erwarteten 
Besucher auf einer Ausstel-
lungsfläche von 23 000 qm 
nach den Worten der „Aus-
stellungsmacher“ das Beste 
finden, was der italienische 
und internationale Bestat-
tungsmarkt zu bieten hat: 
Särge und Urnen, Bestattungswagen, 
Zubehör, Friedhofskunst, Marmor, 
Granit, Skulpturen, Fotokeramiken, 
Einäscherungsanlagen, sanitäre Pro-
dukte und Einrichtungen sowie alles 
andere, was die Branche erfordert. 
Ein zukunftsorientiertes, immer breiter 

gefächertes und dem neuesten Stand 
entsprechendes Angebot, das für Inno-
vationen offen ist, jedoch gleichzeitig 
Wert auf Traditionen und die Aufwer-
tung von Qualitäts- und Handwerks-

produkten legt, und unverzichtbar ist, 
um den Markt für Bestattungsbedarf 
weiterzuentwickeln.

Internationales Profil – TANEXPO ist 
seit geraumer Zeit Synonym für Inter-
nationalität: Wie bei den vergangenen 
Veranstaltungen werden Fachleute aus 

über 50 Ländern und namhafte Delega-
tionen der wichtigsten ausländischen 
Verbände und Vereinigungen der Bran-
che erwartet, die sich – wie jedes Jahr 
– für TANEXPO entscheiden, um das 

kompletteste und exklusivste 
Angebot zu nutzen. 

Auch im Jahr 2010 wird 
die TANEXPO dem Publikum 
ein qualitativ hochwertiges 
Rundumangebot präsentie-
ren: in geschäftlicher Hin-
sicht durch die Anwesenheit 
der wichtigsten nationalen 
und internationalen Herstel-

ler der Branche, in beruflicher Hinsicht 
durch zahlreiche Events, an denen 
namhafte Experten teilnehmen und 
die topaktuelle und kulturelle Themen 
behandeln mit den Initiativen Design 
& Forschung. 

Info: www.tanexpo.com

TANEXPO 2010: Internationaler Treffpunkt der Bestatterbranche 

Bologna verspricht Qualität, Innovation 
und Professionalität

DIB erweitert Angebot zur Bestattungsvorsorge

Vorsorge-Möglichkeiten auch für 
Nicht-Verbandsmitglieder

Viele Bestatter wollen sich aus den unterschiedlichsten 
Gründen nicht in einem Verband organisieren – trotzdem 
aber ihren potentiellen Kunden attraktive Angebote zur 
Bestattungsvorsorge unterbreiten können. Während das 
Deutsche Institut für Bestattungsvorsorge (DIB) bereits 
seit einigen Jahren für seine Mitgliedsbetriebe ein breites 
Portfolio an Dienstleistungen rund um die Bestattungs-
vorsorge anbietet, können nun auch interessierte Nicht-
Verbandsmitgliedern diese Nutzen – freilich zu etwas 
veränderten Konditionen.

Interessierte Bestattungsunternehmen wenden sich bitte 
direkt an das DIB, Sandusweg 3, 35435 Wettenberg, Tel.: 
0641/97525-14 (Hermann Hubing), Fax: 0641/97525-40, 
hessen@bestattergewerbe.de




